
 

 

BULLETIN 2          Mo 27. Mai 2024 

von Claudia Lüßmann 

 
 
 
 
 

              Der „wahre“ Mr. Wyk !!! 
 
 
 
 
 
 
 

Es ist kaum zu glauben, Gunthart Thamm hat kein einziges 
Bridgefestival versäumt. 
Angefangen hat er in Bad Griesbach, weiter über Bad Brückennau 
ging es nach Binz, wo das Bridgefestival seinen Namen fand. 
Und jetzt leitet er seit 17 Jahren erfolgreich das Festival in Wyk auf 
Föhr.  
Wie die Zahl Pi ist Guntharts Geschichtenfundus unendlich. 
 

Die „halbe Bridge-Therorie“ von Gunthart Thamm: 

• Die Bridgeregeln lernt man in einer halben Stunde 

• Das Reizen im halben Jahr 

• Das Spielen im halben Leben 
 

Unbeantwortet bleibt für ihn die Frage, ob Bridge mehr Ehen 
zusammengebracht hat als auseinander. 

 

Wenn ich diese Frage beantworten soll, dann bin ich für das Erste. 
 
 
 



Ergebnis des Qualifikationsturniers  

 
Gruppe M: 

 

Platz IMPs   Namen CP 

1 2357,2  Petra von Malchus - Kurt Lang 560 

2 1641,1  Dr. Yasmin Basegmez - Ralf Speckmann 420 

3 1625,4  Hannelore Jahn - Dr. Rita Tarlosy 315 

4 1577,2  Katrin Henne - Jochen Henne 235 

5 1571,3  Manfred Kastell - Holger Schädlich 180 

6 1416,7  Thomas Aßheuer - Karl Wartlick 135 

7 1336,7  Machiko Dries - Andrea Rolfmeyer 100 

8 1111,3  Hiltrud Heubes - Claudia Karohs 75 

9 1051,5  Lutz Narajek - Ingo Schmid 55 

10 944,9  Inga Deutsch - Erwin Barz 40 

 
 

Gruppe A: 

 

Platz IMPs   Namen CP 

1 1940,8  Björn Janson - Werner Kühn 192 

2 1222,5  Lara Bednarski - Frank Wichmann 144 

3 1080,6  Odile Espitalier - Colette Kühnel 108 

4 988,3  Kathrin Schwalbach - Sandro Bohnsack 81 

5 662,2  Sylvia Lompe - Christa Thieße-Wallat 60 

6 590  Doris Averdung - Karin Thormann 45 

7 496,6  Ingrid Haupt - Ingrid Walliser 33 

8 493,4  Katja Liese von Wangenheim - Roberta van de Laar 27 

9 484,2  Heide Finger - Monika Goertz 18 

10 423,4  Lydia Engler - Gisela Wenzel 12 



Zum gestrigen Qualifikationsturnier traten 106 Paare an.  
Der zweite Duchgang wurde in 2 Gruppen M und A gespielt. 
Erstmals musste sich jeder Teilnehmer zwischen Sonne und Strand 
oder Bridgespielen wie geplant und verabredet entscheiden. Ich 
freue mich sehr, dass die Spielfreude gesiegt hat, obwohl man 
systemgemäß in dieser Turnierform extrem viele Imps verlieren kann. 
So geschah es, dass es in Board 4 um sage und schreibe 771 Imps 
ging. Ein Turnierleiter brachte es auf den Punkt: Heute fließt Blut. 
________________________________________________________ 
 
 
 
 

Lösung Hand 2: 

• So ein Mist, wenn ich gewusst 
hätte, dass der Gegner nicht ♥ 
angreift, dann hätte ich ja 6SA 
reizen können 

• Nach dem Angriff habe ich 3 ♠-
Stiche, 6 ♣-Stiche und 3 rote Top-
Stiche, wo ist das Problem? 

• Hier ist eine klassische Situation, 
die immer dann vorliegt, wenn 
sich der Alleinspieler zu sicher ist. 

• Man sieht die ♠-Situation und sagt 
sofort: Danke Partner - KLEIN  

• Wenn man sich aber die Zeit 
nimmt und genau analysiert, 
erkennt man, dass wenn Ost die 

Angriff:  ♠10         ♠D hat, der Übergang in die Hand 
            verschwunden ist. 

• Hätte der Dummy den dritten ♠-König, dann wäre alles in Ordnung 
gewesen, aber durch den Double ♠-König hat man leichtfertig seinen 
Übergang in die Hand nur wegen eines Überstiches aufgegeben.  

• Also auch wenn es weh tut heißt es: Danke Partner – HOCH !!!  



Die gute Seele: 
 

Sylvie Drexler, meine rechte Hand, hilft wo 
sie kann, ist offen für jede Frage und ein 
Joker für alle Tage. 
Wen plötzlich ob der schwierigen Ver- 
teilungen Kopfschmerzen ereilen, wen  
beim langen Marsch von Tisch zu Tisch  
eine Blase plagt, auch für diese Wehweh- 
chen hat sie ein Gegenmittelchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angriff:  ♥D  

Wie sieht der Spielplan aus  

 

 

 

 

 

 

 

     

Unsere Bar mit dem Team Julia und Zag, 

    erfüllt eure Getränkewünsche bis 23:00. 

Also denkt daran, die letzte Runde muss 

rechtzeitig eingeläutet werden. 


